
Sportcamp: Mittelschüler sportelten viel und übten gegenseitiges Vertrauen
Rottenburg. Die Klassen 7M und

7R der Mittelschule Rottenburg-
Hohenthann verbrachten drei Tage
im Sportcamp des BLSV in Inzell.
Nach einer zweistündigen Busfahrt
bezogen je zwölf Schüler eines der
vier Blockhäuser. Anschließend
folgte eine Führung über das große
Sportgelände, das die Mädchen und
Buben nur zu einem kleinen Teil

nutzen konnten, da viele Attraktio-
nen im Außenbereich lagen. Die
Gruppe unternahm während der
drei Tage viele Aktivitäten, wie
Klettern an der Kletterwand, wobei
der eine oder andere ungeahnte Fä-
higkeiten bei sich entdeckte. Beim
Biathlon in der Turnhalle kam es
vor allem auf Ausdauer und eine ru-
hige Hand an. Hierbei konnten sich

die Jugendlichen richtig auspowern.
Bei den Teambuildingspielen muss-
ten die Schüler ihre Fähigkeiten in
Strategie und Zusammenarbeit un-
ter Beweis stellen, was sie laut dem
Betreuer mit Bravour taten. Bei ei-
ner schönen Abendwanderung
durch den Wald bei Eiseskälte hatte
so mancher ein mulmiges Gefühl,
was aber den Spaß daran nicht hin-

derte. Bei allen Aktivitäten standen
die Lehrer und Mitarbeiter des
Sportcamps als Unterstützer zur
Verfügung. Jedoch stand das gegen-
seitige Helfen und Vertrauen aufei-
nander an erster Stelle. In der Frei-
zeit konnten die Ausflügler die gro-
ße Tischtennishalle nutzen. Der
Aufenthalt im Sportcamp wird al-
len in Erinnerung bleiben.


